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Ausbildungsvereinbarung
über die Tätigkeit als Studentin bzw. Student im Rahmen des klinisch praktischen Jahres
abgeschlossen zwischen dem
Universitätsklinikum AKH Wien – 
1090 Wien, Währinger Gürtel 18-20

und 

Name:      
Geburtsdatum:      
Wohnhaft:      
im Folgenden Studentin bzw. Student genannt

1. Der Wiener Gesundheitsverbund ermöglicht der/dem Studierenden vom       bis       an der/am       des Universitätsklinikum AKH Wien
□ die Absolvierung des Tertials/der Tertiale        
□ die Ergänzung/Fortsetzung des Tertials      
im Rahmen des klinisch praktischen Jahres nach den jeweils geltenden universitären Ausbildungsvorschriften.

Durch die Tätigkeit als Studentin bzw. Student im klinisch praktischen Jahr wird weder ein Dienstverhältnis zur Stadt Wien begründet, noch erwächst daraus ein Anspruch auf eine spätere Aufnahme in ein Dienstverhältnis zur Stadt Wien.

2. Im Rahmen der Absolvierung der Tertiale des klinisch praktischen Jahres erhält die Studentin bzw. der Student im Tertial monatlich einen Betrag von 650,- EUR brutto. Zeiten unter einem Monat werden aliquot ausbezahlt (z.B. bei einem Praktikumsbeginn während eines Monats oder bei einer Ruhendstellung infolge Überschreitung der höchstzulässigen Fehltage). Darüber hinaus besteht kein Anspruch auf Abgeltung für im Rahmen des Curriculums ausgeübte Tätigkeiten (z.B. Nachtdienste). 

3. Entsprechend den geltenden Bestimmungen des ASVG wird die Studentin bzw. der Student bei der zuständigen Gebietskrankenkasse vollversichert. Demnach werden (sowohl von der Studentin bzw. dem Studenten als auch von der Dienstgeberin) anteilig Beträge in die Kranken-, Pensions-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung entrichtet.

4. Die erlaubte Anzahl von Fehltagen richtet sich nach dem Curriculum der jeweiligen Universität. Bei Fehltagen ist das Einvernehmen mit dem AKH herzustellen.

Eine Überschreitung der erlaubten Anzahl von Fehltagen pro Tertial führt zu einer Ruhendstellung der Ausbildungsvereinbarung. Durch die Ruhendstellung erfolgen eine Aliquotierung der Zahlung des monatlichen Betrages gemäß Punkt 2. und die Abmeldung bei der Sozialversicherung.

Der ursprüngliche Ablauf der Ausbildungsvereinbarung wird durch die Ruhendstellung auf die Dauer von maximal einem Jahr (gerechnet ab dem Eintritt der Ruhendstellung) gehemmt.

Eine Fortsetzung kann nach Maßgabe der verfügbaren Plätze vereinbart werden. Hinsichtlich der Verlängerung/Fortsetzung der Praktikumsdauer ist die „Ergänzung der Ausbildungsvereinbarung“ auszufüllen und zu unterfertigen.
Überschreitet die Ruhendstellung den Zeitraum von einem Jahr, so endet die Ausbildungsvereinbarung automatisch, ohne dass es eines weiteren Schrittes bedarf.

5. Die Studentin bzw. der Student wird nur in jenen Bereichen eingesetzt, die zur Erlangung der angestrebten Kenntnisse und Fähigkeiten erforderlich sind. Dies richtet sich nach den jeweiligen Ausbildungsvorschriften. Eine Heranziehung zu ausbildungsfremden Tätigkeiten erfolgt nicht.

6. Die tägliche zeitliche Anwesenheit (täglicher Ausbildungszeitraum) richtet sich nach dem Curriculum der jeweiligen Universität und den Vorgaben der zuständigen Abteilung des AKH.
7. Die Studentin bzw. der Student ist verpflichtet, die Anstaltsordnung sowie alle sonstigen Ordnungs-, Hygiene- und Sicherheitsvorschriften einzuhalten und darf weder den Betriebsablauf stören, noch ein Verhalten setzen, das die Sicherheit Anderer oder die eigene gefährdet.

Die Studentin bzw. der Student ist verpflichtet, sich gegenüber dem Krankenhauspersonal, den Patientinnen und Patienten sowie gegenüber allen Personen, die sich im AKH aufhalten, höflich und hilfsbereit zu verhalten.
Erteilte Anordnungen des Krankenhauspersonals sind im Rahmen dieser Ausbildungsvereinbarung zu befolgen. Die Tätigkeit wird auf eigene Gefahr ausgeübt und die Studentin bzw. der Student nimmt zur Kenntnis, dass sie bzw. er für alle Schäden, die der Stadt Wien oder Dritten im Rahmen dieser Tätigkeit grob fahrlässig oder vorsätzlich zugefügt werden, haftet und voll schadenersatzpflichtig ist.
8. Die Studentin bzw. der Student verpflichtet sich, während und nach Beendigung des klinisch praktischen Jahres Stillschweigen über Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren sowie die Verschwiegenheitspflicht zu beachten.

Die Studentin bzw. der Student verpflichtet sich, die im Rahmen der Ausbildung anvertrauten oder sonst erlangten personenbezogenen Daten (Angaben über Personen, deren Identität bestimmt oder bestimmbar ist) absolut vertraulich zu behandeln.

Die Studentin bzw. der Student verpflichtet sich zu den Bestimmungen der  DSGVO und des nationalen DSG; insbesondere

· Daten nicht unbefugt zu beschaffen,

· Daten zu keinem anderen Zweck als für die Besorgung der übertragenen ausbildungsrelevanten Aufgaben zu verwenden,

· Daten nur aufgrund von Anordnungen zu übermitteln und

· das Datengeheimnis auch nach Beendigung des Ausbildungsverhältnisses zu wahren.

Die Studentin bzw. der Student nimmt zur Kenntnis, dass Verstöße gegen die oben angeführten Verpflichtungen zu entsprechender rechtlicher Verfolgung führen können und schadenersatzpflichtig machen.

9. Die Studentin bzw. der Student verpflichtet sich, etwaige Übergenüsse an die Stadt Wien umgehend zu refundieren bzw. zurückzuzahlen.

10. Die Studentin bzw. der Student verpflichtet sich, nachstehend angeführte Änderungen unverzüglich dem zuständigen Abteilungssekretariat zu melden:

· Adressänderung

· Namensänderung

· Änderung der Bankverbindung

· Titelverleihung
11. Das Ausbildungsverhältnis endet:

a) automatisch durch Ablauf der vereinbarten Zeit;

b) automatisch, wenn die Ruhendstellung das Ausmaß von einem Jahr (gerechnet ab dem Eintritt der Ruhendstellung) überschreitet;

c) durch einseitige Lösung seitens einer Vertragspartei – dies ist jederzeit und ohne Angabe von Gründen möglich (z.B. bei Überschreitung des erlaubten Fehltageausmaßes, bei Verstößen gegen die Bestimmungen dieser Vereinbarung oder gegen die Anstaltsordnung etc.)

Am letzten Tage des Praktikums hat sich die Studentin bzw. der Student im jeweiligen Abteilungssekretariat des AKH zu melden.

     , am      
(Ort, Datum)
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Unterschrift Studentin/Student
1. Ergänzung der Ausbildungsvereinbarung
Das voranstehende Ausbildungsverhältnis wird von Frau/Herrn       vom       bis       am Universitätsklinikum AKH Wien verlängert.

Die Verlängerung des Praktikums erfolgt vorbehaltlich der Verfügbarkeit eines freien KPJ-Platzes.

Grund der Verlängerung:

□ Absolvierung des (nächsten) Tertials        

□ Ergänzung/Fortsetzung des Tertials      
     , am      
(Ort, Datum)
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Unterschrift Studentin/Student

2. Ergänzung der Ausbildungsvereinbarung
Das voranstehende Ausbildungsverhältnis wird von Frau/Herrn      vom       bis       am Universitätsklinikum AKH Wien verlängert.

Die Verlängerung des Praktikums erfolgt vorbehaltlich der Verfügbarkeit eines freien KPJ-Platzes.

Grund der Verlängerung:

□ Absolvierung des (nächsten) Tertials        

□ Ergänzung/Fortsetzung des Tertials      
     , am      
(Ort, Datum)







---------------------------------------------------------








Unterschrift Studentin/Student
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